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Beschlussvorschlag: Abstimmungsergebnis: 

Gremien: Datum: TOP: angen. abgel. geänd. angen. abgel enthal. 

Ortschaftsrat Barleben 04.11.2021        

Bauausschuss 09.11.2021        

 
 

Beschließendes Gremium: Ortschaftsrat Barleben 
 

vom Mitwirkungsverbot nach § 33 KVG LSA betroffen: 
 

 
Gegenstand der Vorlage: 
Barleben, Errichtung einer Parkplatzanlage und Ergänzung der Seitenanlage in der 
Schulstraße  - Neuaufteilung Stellplätze 
 
Beschluss 
Der Ortschaftsrat beschließt die Errichtung einer Stellplatzanlage nach  
Variante Nr.    …… 
im Seitenbereich der Schulstraße (Flurstück 1031/4) unter Beibehaltung der in der Ur-
sprungsvariante vorgegebenen Oberflächengestaltung, Straßenausstattung, Beschilderung 
und Leerverrohrung einer geplanten E-Säule. 
 

 
 
 
 
 
F r a n k  N a s e         Siegel 
Bürgermeister 
  



Sachverhalt  
Der Ortschaftsrat Barleben lehnte in seiner Sitzung am 09.09.2021 die vorgelegte Entwurfs-

planung der IGT GmbH mit der Begründung ab, dass aufgrund des Parkplatzmangels im 

Kerngebiet der Ortschaft Barleben auf eine großzügige Begrünung verzichtet werden sollte, 

stattdessen die zur Verfügung stehende Parkraumfläche optimal für PKW- Stellplätze auszu-

nutzen sei. 

 

Nachfolgender Auszug aus der Ortschaftsratssitzung zur BV-0042/2021     

 

 
Das Planungsbüro stellt nunmehr weitere 6 Varianten vor, die dieser neuen Aufgabenstel-

lung gerecht werden. Variante 4 stellt dabei seitens der Planer die Vorzugslösung dar. Hier 

erfolgt eine maximale Auslastung der Fläche mit 25 Stellplätzen sowie der Ergänzung mit 2 

Stellplätzen als Längsparkstände an der Schulstraße, in Summe somit 27. Gegenüber der 

Ursprungsplanung erfolgt ein Zugewinn von 3 Stellplätzen. 

In der Überarbeitung wurde zudem der westlich angrenzende private Flurstückstreifen zwi-

schen Scheune und gemeindlicher Fläche als nicht nutzbare Fläche berücksichtigt. Damit 

fällt der westlich der Parkplatzzufahrt angedachte Stellplatz aus Platzgründen weg.  



Infolge des höheren Versiegelungsgrades des Parkplatzes wird die Oberflächen-entwässe-

rung nicht mehr vollständig lokal zu lösen sein. Eine Ableitung, gegebenenfalls auch verzö-

gert, in das Kanalnetz wird in Anspruch zu nehmen sein. Abstimmungen mit dem WWAZ 

werden im weiteren Verlauf der Planung erfolgen. 

 

Unter Beibehaltung der in der Ursprungs BV-0042/2021 aufgezeigten Oberflächengestal-

tung, Straßenausstattung, Beschilderung, Leerverrohrung einer geplanten E-Säule ist nun-

mehr die Entwurfsplanung neu zu erarbeiten und kann zum jetzigen Zeitpunkt der Wieder-

vorlage nicht vollumfänglich dargestellt werden.  

 

Dennoch verbleibt der Erläuterungsbericht Bestandteil der Vorlage, obwohl einige Textpas-

sagen dann der aktuellen Planung anzupassen sind. Gleiches gilt der Kostenschätzung. 

Grundsätzlich wird seitens des Ingenieurbüros davon ausgegangen, dass die Baukosten de-

nen der bereits vorliegenden Einheitspreisen entsprechen. Soll heißen, dass mit dem Weg-

fall der in der Ursprungsvariante aufwendigen Begrünung (Pflanzung+ Fertigstellung und 

Entwicklungspflege über in Summe 3 Jahre) der Anteil an zusätzlich zu befestigender Fläche 

einen gewissen Ausgleich bringt.  

 

Das Begleitgrün reduziert sich nunmehr auf das Setzen von Bäumen ohne weitere Unter-

pflanzung. Aufgegriffen aus der Ursprungsplanung wird hierbei die Pflanzung von Hainbu-

chen.   

 

Begründung für Status „nicht öffentlich“:  
entfällt 
 
Rechtsgrundlage 
Sanierungsrecht, GO Land Sachsen-Anhalt 
 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 
Kosten der Bearbeitung in EUR 
 

 
«75» 
 

    
 

Kosten der Maßnahme 
 

 JA   NEIN 
1) 2) 3) 4) 
Gesamtkosten der Maßnah-
men 
(Beschaffungs-/Herstel-
lungskosten) 

Jährliche Folgekosten/ -lasten Finanzierung Einmalige oder jährliche 
Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluss/Kapitaldienst/ 
Folgelasten oder kalkulatori-
sche Kosten) 

 
 

 Eigenanteil Objektbe-
zogene                                       
 Einnahmen 
 

 

 Beleuchtung jährlich 300 € 
Grünpflege nach dem 3. Jahr 
jährlich 800 € 

(i.d.R.=                 (Zuschüsse/ 
Kreditbedarf)           Beiträge) 

Abschreibung auf 35 Jahre 
gesetzt: ca. 4901 € pro Jahr 

    

171.553,61 €            €                         € 
 

 



im Ergebnishaushalt 
 JA 
 NEIN 

im Finanzhaushalt 

 JA 

 NEIN 

 betreffende  
Buchungsstelle 
 

51100/ 0962000 
2015-003-1 und 2 

 

 
Anlagen 
Lagepläne Varianten 1 bis 6, Erläuterungsbericht, Kostenberechnung 
 

 


	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Text2
	Text4
	Text5
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Anlage

